
 
Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Angewandte Informatik mit dem Abschluss 
                 Bachelor of Science 
 

Ergänzungsmodul 
 

Modulnummer 551130 

Modulname Rechnerarchitektur 

Modulverantwortlich Professur Rechnerarchitektur und Mikroprogrammierung 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: Das Modul führt in die Konzepte moderner Rechnerarchitekturen ein, die 
grundlegend für das Verständnis hochentwickelter Prozessoren sowie deren 
System- und systemnahe Programmierung sind. In zunehmendem Maße wird 
dieses Verständnis auch für eine effiziente Anwenderprogrammierung unerlässlich. 
• Befehlssatzarchitekturen und -erweiterungen 
• Pipelining, Hazards, Sprungvorhersagetechniken 
• Speicherhierarchien, Caches 
• Virtueller Speicher , Speicherschutz 
• Superskalare und VLIW - Architekturen 
• Multithreading Architekturen 
• Multi- und Manycore Architekturen 
• Virtualisierungskonzepte 
• Vektor- und Datenflussarchitekturen 
• I/O Systeme  
• Benchmarking 
• Fallstudien, Ausblick innovative Architekturen 
 
Qualifikationsziele: Vertiefte Kenntnisse in dem Bereich moderner komplexer 
Prozessor- und Rechnerarchitekturen; Fähigkeit zur Beurteilung der 
Leistungsmerkmale und des zweckmäßigen Einsatzbereiches diverser Prozessor- 
und Rechnerarchitekturen in Verbindung mit effizienten Programmierparadigmen 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 
• V: Rechnerarchitektur  (2 LVS) 
• Ü: Rechnerarchitektur  (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

keine 
 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die Prüfungsleistung und die 
erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen sind: 
• mindestens vier der nachfolgenden Module: 500010, 500110, 555030, 

ETIT_06, 571190, 571150, MB_01, 578190, PHIL_01, 551050, 553110, 
MA_01, MA_02 

und folgende Prüfungsvorleistung (mehrfach wiederholbar):  
• schriftliche Belegaufgabe (Umfang ca. 10 Seiten) 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 20-minütige mündliche Prüfung zu Rechnerarchitektur 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 
der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Angewandte Informatik mit dem Abschluss 
                 Bachelor of Science 
 

Ergänzungsmodul 
 

Modulnummer 551170 

Modulname Rechnerorganisation 

Modulverantwortlich Professur Rechnerarchitektur und Mikroprogrammierung 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: Organisation speicherprogrammierbarer Rechner; Logikentwurf; Rapid 
Prototyping; Design-Flow; Programmierung von Rechnerbausteinen und -gruppen; 
Steuerabläufe der CPU; Leistungsbewertung  
 
Qualifikationsziele: Befähigung zur Entwicklung einfacher Rechner 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung.  
• V: Rechnerorganisation (2 LVS) 
• Ü: Rechnerorganisation (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Kenntnisse der Maschinenorientierten Programmierung entsprechend Modul 
551050 Maschinenorintierte Programmierung 
 

Verwendbarkeit des Moduls Bachelorstudiengang Informatik 
Masterstudiengang Informatik für Journalisten 
Verwendbar für weitere Studiengänge mit Informatikanteil 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die Prüfungsleistung und die 
erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen sind: 
• mindestens vier der nachfolgenden Module: 500010, 500110, 555030, 

ETIT_06, 571190, 571150, MB_01, 578190, PHIL_01, 551050, 553110, 
MA_01, MA_02 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung:  
• 90-minütige Klausur zu Rechnerorganisation 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 
der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 150 AS.  

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester.  
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Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Angewandte Informatik mit dem Abschluss 
                 Bachelor of Science 
 

Ergänzungsmodul 
 

Modulnummer 573030 

Modulname Einführung in die Künstliche Intelligenz 

Modulverantwortlich Professur Künstliche Intelligenz 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: Einführung in das Gebiet der Künstlichen Intelligenz unter Bearbeitung 
folgender Themen: 
• Intelligente Agenten 
• Problemformulierung und Problemtypen 
• Problemlösen durch Suchen 
• Problemlösen durch Optimieren 
• Logik erster Ordnung, Inferenzen 
• Planen und Handeln 
• Probabilistische Methoden 
• Lernende Agenten 
 
Qualifikationsziele: Der Studierende erhält Einblick in das Gebiet der Künstlichen 
Intelligenz. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 
• V: Einführung in die Künstliche Intelligenz (2 LVS) 
• Ü: Einführung in die Künstliche Intelligenz (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

keine 
 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die Prüfungsleistung und die 
erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen sind: 
• mindestens vier der nachfolgenden Module: 500010, 500110, 555030, 

ETIT_06, 571190, 571150, MB_01, 578190, PHIL_01, 551050, 553110, 
MA_01, MA_02 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 90-minütige Klausur zu Einführung in die Künstliche Intelligenz 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 
der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Angewandte Informatik mit dem Abschluss 
                 Bachelor of Science 
 

Ergänzungsmodul 
 

Modulnummer 573010 

Modulname Bildverstehen 

Modulverantwortlich Professur Künstliche Intelligenz 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: Das Modul gibt eine Einführung in das Bildverstehen, wobei besonders 
Mittel und Methoden der Künstlichen Intelligenz betrachtet werden. Schwerpunkt ist 
das Verstehen von Bildern. 
Inhalte: 
• Überblick zum Bildverstehen 
• Grundlagen der digitalen Bildverarbeitung 
• Bildvorverarbeitung 
• Bildsegmentierung 
• Merkmale von Objekten 
• Objekterkennung 
• Dreidimensionale Bildinterpretation 
• Bewegungsanalyse – Optischer Fluss 
 
Qualifikationsziele: Kenntnisse über elementare Operationen der Bildverarbeitung, 
Verfahren zur Objekterkennung und räumliche Bildinterpretation 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 
• V: Bildverstehen (2 LVS) 
• Ü: Bildverstehen (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

keine 
 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die Prüfungsleistung und die 
erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen sind: 
• mindestens vier der nachfolgenden Module: 500010, 500110, 555030, 

ETIT_06, 571190, 571150, MB_01, 578190, PHIL_01, 551050, 553110, 
MA_01, MA_02 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 30-minütige mündliche Prüfung zu Bildverstehen 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 
der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Angewandte Informatik mit dem Abschluss 
                 Bachelor of Science 
 

Ergänzungsmodul 
 

Modulnummer 573050 

Modulname Maschinelles Lernen 

Modulverantwortlich Professur Künstliche Intelligenz 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: Dieses Modul stellt ein Teilgebiet der Künstlichen Intelligenz (KI) vor. Es 
werden die Möglichkeiten der Übertragung der Lernfähigkeit auf den Computer 
diskutiert.  
Schwerpunkte sind: 
• Einführung, Einordnung, historischer Überblick 
• Lernen aus Beispielen 
• Unüberwachte Lernverfahren 
• Neuronale Netze 
• Reinforcement Learning 
 
Qualifikationsziele: Kenntnisse der Verfahren zum Maschinellen Lernen 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 
• V: Maschinelles Lernen (2 LVS) 
• Ü: Maschinelles Lernen (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

keine 
 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die Prüfungsleistung und die 
erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen sind: 
• mindestens vier der nachfolgenden Module: 500010, 500110, 555030, 

ETIT_06, 571190, 571150, MB_01, 578190, PHIL_01, 551050, 553110, 
MA_01, MA_02 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 30-minütige mündliche Prüfung zu Maschinelles Lernen 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 
der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Angewandte Informatik mit dem Abschluss 
                 Bachelor of Science 
 

Ergänzungsmodul 
 

Modulnummer 543070 

Modulname Datensicherheit und Kryptographie 

Modulverantwortlich Professur Theoretische Informatik (-und Informationssicherheit-) 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: Turingmaschinen; Berechenbarkeit; NP-Vollständigkeit; klassische und 
moderne kryptographische Verfahren; digitale Signaturen; Hashfunktionen 
 
Qualifikationsziele: Verstehen von Aspekten der Problematik der Komplexität von 
algorithmischen Problemen und ihrer Bedeutung für die Datensicherheit 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 
• V: Datensicherheit und Kryptographie  (2 LVS) 
• Ü: Datensicherheit und Kryptographie (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

keine 
 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die Prüfungsleistung und die 
erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen sind: 
• mindestens vier der nachfolgenden Module: 500010, 500110, 555030, 

ETIT_06, 571190, 571150, MB_01, 578190, PHIL_01, 551050, 553110, 
MA_01, MA_02 

und folgende Prüfungsvorleistung (mehrfach wiederholbar):  
• Nachweis von 4 bis 14 Übungsaufgaben zu Datensicherheit und Kryptographie 
 
        Der Nachweis ist erbracht, wenn mindestens 40 % der Aufgaben gelöst 
        worden sind. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 90-minütige Klausur zu Datensicherheit und Kryptographie 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 
der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in der Regel im zweijährlichen Abstand angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 

66



 
Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Angewandte Informatik mit dem Abschluss 
                 Bachelor of Science 

Ergänzungsmodul 
 

Modulnummer 577010 

Modulname Information Retrieval I 

Modulverantwortlich Professur Informationssysteme und Softwaretechnik 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: Probleme der IRS, Relevanz, Deskriptoren und Indexierung, 
Normalisierung, Zipf-Gesetz, Stemming, Proximity, Fuzzy-Suche, manuelle und 
automatische Indexierung, Vektor-Systeme; Datenstrukturen für IRS, 
Suchalgorithmen, Dokument-Clustering, Wort-Clustering, Datenkompression, Text 
Mining, Zeichenketten in Molekularbiologie 
 
Qualifikationsziele: Grundkenntnisse über Speicherung und Suche in großen 
Mengen von textuellen Dokumenten 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist die Vorlesung. 
• V: Information Retrieval I (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

keine 
 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die Prüfungsleistung und die 
erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen sind: 
• mindestens vier der nachfolgenden Module: 500010, 500110, 555030, 

ETIT_06, 571190, 571150, MB_01, 578190, PHIL_01, 551050, 553110, 
MA_01, MA_02 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zu Information Retrieval I 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 3 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 
der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 90 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Angewandte Informatik mit dem Abschluss 
                 Bachelor of Science 
 

Ergänzungsmodul 
 

Modulnummer 577030 

Modulname Informationssysteme 

Modulverantwortlich Professur Informationssysteme und Softwaretechnik 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: Informationssystem in einem Betrieb, Erfassung von Anforderungen, 
Interview; Softwarearchitektur eines Informationssystems; Entwurf der Eingabe, 
Datenbeschaffung, Datenerfassung, Validation der Daten, Dateneingabe; 
Reengineering von veralteten Informationssystemen; Informationssysteme für die 
Verarbeitung von Transaktionen (OLTP); Analytische Informationssysteme (OLAP) 
für die Entscheidungsunterstützung; Data Warehousing, Data Mining, neuronale 
Netze, Vorhersage mit Data Mining und neuronalen Netzen 
 
Qualifikationsziele: Grundkenntnisse über Probleme der Massendatenverarbeitung 
und ihre Lösung 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist die Vorlesung. 
• V: Informationssysteme (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

keine 
 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die Prüfungsleistung und die 
erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen sind: 
• mindestens vier der nachfolgenden Module: 500010, 500110, 555030, 

ETIT_06, 571190, 571150, MB_01, 578190, PHIL_01, 551050, 553110, 
MA_01, MA_02 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zu Informationssysteme 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 3 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 
der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 90 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Angewandte Informatik mit dem Abschluss 
                 Bachelor of Science 
 

Ergänzungsmodul 
 

Modulnummer MA_04 

Modulname Mathematik IV 

Modulverantwortlich Studiendekan der Fakultät für Mathematik 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte:  
wesentliche Inhalte des Gebietes der Stochastik, Einführung in die 
Wahrscheinlichkeitstheorie und Statistik aufbauend auf den Grundlagen der 
linearen Algebra und Analysis 
 
Qualifikationsziele: Vorgänge mit Zufallseinfluss dem Wesen nach zu verstehen, 
ein Modell zu entwickeln und Konsequenzen daraus zu ziehen 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung.  
• V: Mathematik IV für Informatiker (4 LVS) 
• Ü: Mathematik IV für Informatiker (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die Prüfungsleistung und die 
erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen sind: 
• mindestens vier der nachfolgenden Module: 500010, 500110, 555030, 

ETIT_06, 571190, 571150, MB_01, 578190, PHIL_01, 551050, 553110, 
MA_01, MA_02 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 90-minütige Klausur zu Mathematik IV für Informatiker 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 9 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 
der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr im Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 270 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Angewandte Informatik mit dem Abschluss 
                 Bachelor of Science 

Ergänzungsmodul 
 

Modulnummer URZ_01 

Modulname Techniken der IT-Sicherheit  

Modulverantwortlich Leiter des Universitätsrechenzentrums  

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: Das Modul hat Fallstudiencharakter. Im Mittelpunkt steht modernste, vom 
URZ administrierte IT-Infrastruktur: Techniken zum adäquaten Schutz von 
Kommunikationsbeziehungen zwischen Partnern, also Aspekte wie Privatheit, 
Integrität, Authentizität und Verbindlichkeit und deren sinnvoller Einsatz sowie 
Fragen des Social Engineering. Die Problemstellungen werden sowohl aus Sicht 
des Anwenders als auch des Administrators von vernetzten IT-Systemen 
betrachtet. 
 
Qualifikationsziele: Die Studierenden überblicken typische Bedrohungen der 
Sicherheit im heutigen Internet. Sie kennen die Funktionsweise praxisrelevanter 
Mechanismen zur Abwehr von Attacken. Ferner kennen sie die in der Praxis weit 
verbreiteten Sicherheitswerkzeuge und sind in der Lage, Dienste entsprechend des 
eigenen Schutzbedürfnisses zu benutzen. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung.  
• V: Techniken der IT-Sicherheit  (2 LVS)  
• Ü: Techniken der IT-Sicherheit  (1 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Kenntnisse in den Bereichen Betriebssysteme und Rechnernetze (TCP/IP) 

Verwendbarkeit des Moduls Bachelorstudiengang Informatik 
Masterstudiengang Informatik für Journalisten  

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die Prüfungsleistung und die 
erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen sind: 
• mindestens vier der nachfolgenden Module: 500010, 500110, 555030, 

ETIT_06, 571190, 571150, MB_01, 578190, PHIL_01, 551050, 553110, 
MA_01, MA_02 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung:  
• 60-minütige Klausur zu Techniken der IT-Sicherheit 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 
der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 150 AS.  

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester.  
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Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Angewandte Informatik mit dem Abschluss 
                 Bachelor of Science 
 

Ergänzungsmodul 
 

Modulnummer B_X 

Modulname Industrielle IT-Anwendung der Informatik 

Modulverantwortlich Studiendekan der Fakultät für Informatik 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: Aktuelle Themen der IT Branche mit Bezug zur Informatik. Die Themen 
reichen von technischen Fragestellungen und Lösungen für Probleme bis hin zu 
Zukunftsvisionen. Beispiele dafür sind Fragestellungen des Web Engineering, der 
Telekommunikation, des High Performance Computing, der Softwarearchitekturen, 
Projektmanagement und andere mehr. 
 
Qualifikationsziele: Die Studierenden erhalten einen Überblick über aktuell in der 
industriellen Praxis diskutierte Probleme und Lösungsansätze. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist die Vorlesung. 
• V: Industrielle IT- Anwendung der Informatik (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls  
Masterstudiengang Informatik für Journalisten 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die Prüfungsleistung und die 
erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen sind: 
• mindestens vier der nachfolgenden Module: 500010, 500110, 555030, 

ETIT_06, 571190, 571150, MB_01, 578190, PHIL_01, 551050, 553110, 
MA_01, MA_02 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zu Industrielle IT-Anwendung der Informatik 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 2 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 
der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 60 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Ergänzungsmodul 
 

Modulnummer 561010 

Modulname Compilerbau 

Modulverantwortlich Professur Praktische Informatik 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: Die Vorlesung stellt Konzepte und Techniken des Compilerbaus vor, die für 
die Entwicklung eines Compilers notwendig sind. Dabei werden alle 
konzeptionellen Phasen eines Compilers von der lexikalischen Analyse bis hin zur 
Codegenerierung angesprochen. Darüber hinaus sollen Techniken zur effizienten 
automatisierten Analyse und Bearbeitung hierarchisch strukturierter Dokumente 
erlernt werden. In den Übungen werden die Inhalte der Vorlesung praktisch 
angewendet. 
 
Qualifikationsziele: Kenntnisse der Konzepte und Phasen des Compilerbaus sowie 
die Fähigkeit, grundlegende Techniken des Compilerbaus praktisch anzuwenden 
und auf andere Bereiche zu übertragen 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 
• V: Compilerbau (2 LVS) 
• Ü: Compilerbau (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

keine 
 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die Prüfungsleistung und die 
erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen sind: 
• mindestens vier der nachfolgenden Module: 500010, 500110, 555030, 

ETIT_06, 571190, 571150, MB_01, 578190, PHIL_01, 551050, 553110, 
MA_01, MA_02 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 90-minütige Klausur zu Compilerbau 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 
der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Ergänzungsmodul 
 

Modulnummer 561030 

Modulname Multicore-Programmierung 

Modulverantwortlich Professur Praktische Informatik 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: Die Inhalte der Vorlesung umfassen: Kurzüberblick Multicore-Prozessoren, 
Threadansätze zur Multicore-Programmierung, Sprachansätze zur Multicore-
Programmierung, Bibliotheksansätze zur Multicore-Programmierung, Java-
Threads, neue Sprachansätze, Transaktionsspeicher 
 
Qualifikationsziele: Kenntnis aller Konzepte und neueren Entwicklungen zur 
Multicore-Programmierung sowie deren praktische Einsetzbarkeit in der 
Softwareerstellung für Multicore-Architekturen 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 
• V: Multicore-Programmierung (2 LVS) 
• Ü: Multicore-Programmierung (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

keine 
 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die Prüfungsleistung und die 
erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen sind: 
• mindestens vier der nachfolgenden Module: 500010, 500110, 555030, 

ETIT_06, 571190, 571150, MB_01, 578190, PHIL_01, 551050, 553110, 
MA_01, MA_02 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 90-minütige Klausur zu Multicore-Programmierung 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 
der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Ergänzungsmodul 
 

Modulnummer SK_WIWI_02  

Modulname Schlüsselkompetenz BWL I 

Modulverantwortlich Professur BWL V - Organisation und Arbeitswissenschaft 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Einführung in die BWL 
Inhalte: Das Modul umfasst folgende betriebswirtschaftliche Grundlagen: 
Grundbegriffe der Betriebswirtschaftslehre; Unternehmen als Erkenntnisobjekt der 
Betriebswirtschaftslehre; Unternehmensziele; Unternehmen und Umwelt; Aufgaben 
und Probleme der Unternehmensführung; Betriebsstrukturen; Prozesse, etc. 
 
Qualifikationsziele: Vermittlung von Kenntnissen über ausgewählte 
betriebswirtschaftliche Kategorien und theoretische Konzepte und eines 
Grundverständnisses für betriebswirtschaftliche Zusammenhänge; Entwicklung von 
Fähigkeiten zur kritischen Analyse komplexer betriebswirtschaftlicher Sachverhalte 
 
Fallstudien der BWL 
Inhalte: Bearbeitung von Fällen zu unterschiedlichen betrieblichen Problemfeldern. 
Die jeweiligen Fallstudiengruppen analysieren einen Fall aus der Sicht einer 
Theorie und stellen diesen in den gemeinsamen Sitzungen des Plenums vor. 
 
Qualifikationsziele: Die Studierenden sollen befähigt werden, betriebliche 
Problemfelder zu identifizieren, vor einem theoretischen Hintergrund zu analysieren 
und Lösungsansätze zu erarbeiten. Des Weiteren sollen sie in der Kleingruppe (mit 
unterstützender Konsultation) ein gemeinsames Gruppenziel erreichen und die 
Fähigkeit entwickeln, kritisch über den Zielerreichungsprozess zu reflektieren. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 
• V: Einführung in die BWL  (2 LVS) 
• Ü: Fallstudien der BWL  (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

 keine 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die einzelnen Prüfungsleistungen 
und die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungspunkten.  
Zulassungsvoraussetzungen sind: 
• mindestens vier der nachfolgenden Module: 500010, 500110, 555030, 

ETIT_06, 571190, 571150, MB_01, 578190, PHIL_01, 551050, 553110, 
MA_01, MA_02 

und für die Prüfungsleistung zu Fallstudien der BWL:  
• erfolgreich erbrachte Prüfungsleistung zu Einführung in die BWL 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus zwei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind 
folgende Prüfungsleistungen zu erbringen: 
• 60-minütige Klausur zu Einführung in die BWL 
• Bearbeitung und 40-minütige Präsentation einer Fallstudie in Fallstudien der 

BWL 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 6 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 
der Prüfungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 
• Klausur zu Einführung in die BWL, Gewichtung 1 - Bestehen erforderlich 
• Bearbeitung und Präsentation einer Fallstudie in Fallstudien der BWL, 

Gewichtung 1- Bestehen erforderlich 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
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Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 180 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester.  
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Ergänzungsmodul 
 

Modulnummer SK_WIWI_03  

Modulname Schlüsselkompetenz BWL II 

Modulverantwortlich Professur BWL V - Organisation und Arbeitswissenschaft 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: Ausgewählte Führungs-, Entscheidungs- und Organisationsinstrumente, 
Instrumente des Personalmanagements, operativen Marketings und internen 
Rechnungswesens 
 
Qualifikationsziele: Ziel der Veranstaltung ist es, die Studierenden zu befähigen, 
diese Instrumente zu verstehen, anzuwenden und kritisch zu beurteilen. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 
• V: Instrumente der BWL (1 LVS) 
• Ü: Instrumente der BWL (1 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die Prüfungsleistung und die 
erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen sind: 
• mindestens vier der nachfolgenden Module: 500010, 500110, 555030, 

ETIT_06, 571190, 571150, MB_01, 578190, PHIL_01, 551050, 553110, 
MA_01, MA_02 

• Modul SK_WIWI_02 Schlüsselkompetenz BWL I 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zu Instrumente der BWL 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 3 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 
der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 90 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester.  
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                 Bachelor of Science 
 

Ergänzungsmodul 
 

Modulnummer SK_SZ_03 

Modulname Englisch in Studien- und Fachkommunikation II 

Modulverantwortlich Leiter des Zentrums für Fremdsprachen  

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: Vertiefung des Fachwortschatzes in ausgewählten Teilgebieten, Leiten von 
Beratungen und Diskussionen, Halten von Vorträgen, Analyse und Vermittlung 
textsortenspezifischer Besonderheiten zum Schreiben akademischer Texte 
(wissenschaftliche Aufsätze, Zusammenfassungen, Projektbeschreibungen, 
Abstracts) 
 
Qualifikationsziele: Sicherheit beim mündlichen und schriftlichen 
Informationsaustausch, Sicherheit bei Präsentationen unter Einhaltung formaler 
Kriterien, Erreichen einer stilistischen Variationsbreite im mündlichen und 
schriftlichen Ausdruck 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist die Übung. 
• Ü: Kurs 1 Advanced English for specific purposes (Z3M1) (4 LVS) 
• Ü: Kurs 2 Scientific writing and speaking (Z3M3)  (4 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Zertifikatsstufe 2 oder gleichwertige Voraussetzung, Einstufungstest 
 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die einzelnen Prüfungsleistungen 
und die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen sind: 
• mindestens vier der nachfolgenden Module: 500010, 500110, 555030, 

ETIT_06, 571190, 571150, MB_01, 578190, PHIL_01, 551050, 553110, 
MA_01, MA_02 

und folgende Prüfungsvorleistung für die Prüfungsleistung zu Kurs 2 (mehrfach 
wiederholbar):  
• Hausarbeit  zu Kurs 2 (Umfang 5-8 Seiten) 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus zwei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind 
folgende Prüfungsleistungen zu erbringen: 
Anrechenbare Studienleistungen: 
• 120-minütige Klausur zu Kurs 1 
• 15-minütiger Vortrag zu Kurs 2 
Die Studienleistung wird jeweils angerechnet, wenn die Note der Studienleistung 
mindestens „ausreichend“ ist. 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 8 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 
der Prüfungsordnung geregelt.  
Prüfungsleistungen: 
• Anrechenbare Studienleistung: Klausur zu Kurs 1, Gewichtung 1 
• Anrechenbare Studienleistung: Vortrag zu Kurs 2, Gewichtung 1 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 240 AS.  

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester.  
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Ergänzungsmodul 
 

Modulnummer SK_SZ_04 

Modulname Englisch in Studien- und Fachkommunikation II+ 
(Zertifikatsstufe 3) 

Modulverantwortlich Leiter des Zentrums für Fremdsprachen 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: Vertiefung des Fachwortschatzes in ausgewählten Teilgebieten, Leiten von 
Beratungen und Diskussionen, Halten von Vorträgen, Vermittlung von Kenntnissen 
über die möglichen Zielländer (GB/USA), Analyse und Vermittlung 
textsortenspezifischer Besonderheiten zum Schreiben akademischer Texte 
(wissenschaftliche Aufsätze, Zusammenfassungen, Projektbeschreibungen, 
Abstracts) 
 
Qualifikationsziele: Sicherheit beim mündlichen und schriftlichen 
Informationsaustausch, Sicherheit bei Präsentationen unter Einhaltung formaler 
Kriterien, Erreichen einer stilistischen Variationsbreite im mündlichen und 
schriftlichen Ausdruck 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist die Übung. 
• Ü:  Kurs 1 Advanced English for specific purposes (Z3M1)                    (4 LVS) 
• Ü:  Kurs 2 Introduction to American/British culture and society (Z3M2)  (2 LVS) 
• Ü:  Kurs 3 Scientific writing and speaking (Z3M3)                                    (4 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Zertifikatsstufe 2 oder gleichwertige Voraussetzung, Einstufungstest 
 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die einzelnen Prüfungsleistungen 
und die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen sind: 
• mindestens vier der nachfolgenden Module: 500010, 500110, 555030, 

ETIT_06, 571190, 571150, MB_01, 578190, PHIL_01, 551050, 553110, 
MA_01, MA_02 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus zwei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind 
folgende Prüfungsleistungen zu erbringen: 
Anrechenbare Studienleistungen: 
• 180-minütige Klausur zu den Kursen 1 bis 3 
• 20-minütige mündliche Prüfung zu den Kursen 1 bis 3 
Die Studienleistung wird jeweils angerechnet, wenn die Note der Studienleistung 
mindestens „ausreichend“ ist. 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 12 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 
der Prüfungsordnung geregelt.  
Prüfungsleistungen: 
• Anrechenbare Studienleistung: Klausur zu den Kursen 1 bis 3, Gewichtung 3 
• Anrechenbare Studienleistung: mündliche Prüfung zu den Kursen 1 bis 3, 

Gewichtung 2 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 360 AS.  

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf drei Semester. 
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Ergänzungsmodul 

 

Modulnummer SK_MB_01 

Modulname Erfolgsfaktor Mensch 

Modulverantwortlich Professur Arbeitswissenschaft 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: Globalisierung, Mobilität, Flexibilität sind heute die Stichworte, die die 
beruflichen Anforderungen an die Mitarbeiter von OEM‘s und KMU‘s kennzeichnen. 
Neben fachlichen Qualifikationen sind dabei Sozialkompetenzen wie 
Teamfähigkeit, Kommunikationsfähigkeit, Kooperationsbereitschaft und 
Motivationskraft eine wichtige Voraussetzung für eine erfolgreiche Berufslaufbahn. 
Gerade zur Übernahme von Führungsaufgaben, für Mitglieder von Arbeitsteams 
oder in projektorganisierten Tätigkeiten spielen Sozialkompetenzen eine 
bedeutende Rolle. Die Veranstaltung hat speziell die Vermittlung solcher 
Kompetenzen im Focus. 
Weiterhin werden ausgewählte berufsbedingte Schädigungen des menschlichen 
Körpers unter dem Fokus der Arbeitsphysiologie betrachtet. 
 
Qualifikationsziele: Der Schwerpunkt liegt auf der Vermittlung von Selbst-, Sozial- 
sowie Methodenkompetenz. In den Lehrveranstaltungen werden dazu unter 
anderem Themen der Konfliktbewältigung, Problemlösungsmethoden, Kreativitäts- 
und Kommunikationstechniken sowie Work Life Balance, Zeit- und 
Changemanagement behandelt. 
Grundlegende Kenntnisse zur Physiologie des menschlichen Körpers und zu 
ausgewählten Berufskrankheiten sollen vermitteln werden. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 
• V: Erfolgsfaktor Mensch (1 LVS) 
• Ü: Erfolgsfaktor Mensch (1 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls Grundlage zum staatlich anerkannten Abschluss "Fachkraft für Arbeitssicherheit" 
Stufe I und II 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die Prüfungsleistung und die 
erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen sind: 
• mindestens vier der nachfolgenden Module: 500010, 500110, 555030, 

ETIT_06, 571190, 571150, MB_01, 578190, PHIL_01, 551050, 553110, 
MA_01, MA_02 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 20-minütige mündliche Prüfung zu Erfolgsfaktor Mensch 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 3 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in  
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr im Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 90 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Ergänzungsmodul 
 

Modulnummer SK_PHIL_03 

Modulname Gesprächsführung 

Modulverantwortlich Professur Persönlichkeitspsychologie und Diagnostik 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: Im Modul werden Grundlagen der Kommunikation sowie Basisfertigkeiten 
der Gesprächsführung vermittelt. Rollenspiele zielen darauf ab, die zuvor erlernten 
Techniken und ihre Wirkung zu erproben. Die Vermittlung der Inhalte umfasst 
Theorievermittlung, Diskussionen, Einzel- und Gruppenarbeit, Rollenspiele und 
Übungen mit Feedback. 
 
Qualifikationsziele: Den Studierenden sollen grundlegende Kompetenzen vermittelt 
werden, um erfolgreich zu kommunizieren und zielführend zu argumentieren. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist das Seminar. 
• S: Gesprächsführung (1 LVS) 
Das Modul wird als Blockseminar im Videolabor angeboten. Dieses umfasst eine 
Startveranstaltung und einen 2-tägigen Blocktermin.  

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

keine 
 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die Prüfungsleistung und die 
erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen sind: 
• mindestens vier der nachfolgenden Module: 500010, 500110, 555030, 

ETIT_06, 571190, 571150, MB_01, 578190, PHIL_01, 551050, 553110, 
MA_01, MA_02 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zu Inhalten des Moduls  

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 2 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 
der Prüfungsordnung geregelt. 
 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten.  

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 60 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Angewandte Informatik mit dem Abschluss 
                 Bachelor of Science 
 

Ergänzungsmodul 
 

Modulnummer SK_PHIL_04 

Modulname Präsentationstechniken 

Modulverantwortlich Professur Persönlichkeitspsychologie und Diagnostik 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: Die Präsentation eigener Arbeiten und der eigenen Person sind wichtige 
Elemente des Berufsalltages. Im Modul werden Selbstdarstellungstechniken und 
ihre Wirkung vermittelt. Die Übungen zielen darauf ab, einen zur eigenen 
Persönlichkeit passenden individuellen Präsentationsstil zu finden. Die Vermittlung 
der Inhalte umfasst Theorievermittlung, Diskussionen, Einzel- und Gruppenarbeit, 
Rollenspiele und Übungen mit (z. T. Video-)Feedback. 
 
Qualifikationsziele: Den Studierenden sollen grundlegende Kompetenzen vermittelt 
werden, um sich selbst und die eigene Arbeit angemessen zu präsentieren.  
 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist das Seminar. 
• S: Präsentationstechniken (1 LVS) 
Das Modul wird als Blockseminar im Videolabor angeboten. Dieses umfasst eine 
Startveranstaltung und zwei ganztägige Termine.  

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

keine 
 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die Prüfungsleistung und die 
erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen sind: 
• mindestens vier der nachfolgenden Module: 500010, 500110, 555030, 

ETIT_06, 571190, 571150, MB_01, 578190, PHIL_01, 551050, 553110, 
MA_01, MA_02 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zu Inhalten des Moduls  

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 2 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 
der Prüfungsordnung geregelt. 
 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten.   

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 60 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Angewandte Informatik mit dem Abschluss 
                 Bachelor of Science 
 

Ergänzungsmodul 
 

Modulnummer SK_PHIL_05 

Modulname Präsentation und Gesprächsführung 

Modulverantwortlich Professur Persönlichkeitspsychologie und Diagnostik 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: Die Präsentation eigener Arbeiten und der eigenen Person sind ebenso 
wie das Führen von Gesprächen wichtige Elemente des Berufsalltages. Im Modul 
werden Grundlagen der Kommunikation vermittelt. Behandelt werden 
Selbstdarstellungstechniken und ihre Wirkung. Die Übungen zielen darauf, einen 
zur eigenen Persönlichkeit passenden individuellen Präsentationsstil zu finden. Die 
Vermittlung der Inhalte umfasst Theorievermittlung, Diskussionen, Einzel- und 
Gruppenarbeit, Rollenspiele und Übungen mit (z. T. Video-) Feedback. 
 
Qualifikationsziele: Den Studierenden sollen grundlegende Kompetenzen vermittelt 
werden, um sich selbst und die eigene Arbeit angemessen zu präsentieren und 
zielführend zu argumentieren. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist das Seminar. 
• S: Präsentation und Gesprächsführung    (2 LVS) 
Das Modul wird als Blockseminar im Videolabor angeboten. Dieses umfasst eine 
Startveranstaltung und zwei 2-tägige Blocktermine.  

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die einzelnen Prüfungsleistungen 
und die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen sind: 
• mindestens vier der nachfolgenden Module: 500010, 500110, 555030, 

ETIT_06, 571190, 571150, MB_01, 578190, PHIL_01, 551050, 553110, 
MA_01, MA_02 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus zwei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind 
folgende Prüfungsleistungen zu erbringen: 
• 15-minütige Präsentation zu Präsentation und Gesprächsführung 
• 60-minütige Klausur zu Präsentation und Gesprächsführung 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 4 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 
der Prüfungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 
• Präsentation zu Präsentation und Gesprächsführung, Gewichtung 1 - 

Bestehen erforderlich 
• Klausur zu Präsentation und Gesprächsführung, Gewichtung 1 - Bestehen 

erforderlich 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 120 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Angewandte Informatik mit dem Abschluss 
                 Bachelor of Science 
 

Ergänzungsmodul 
 

Modulnummer SK_PHIL_06 

Modulname Rhetorik 

Modulverantwortlich Professur Germanistische Sprachwissenschaft 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: Im Mittelpunkt stehen Kenntnisse über Grundlagen der rhetorischen 
Kommunikation. Bei der Arbeit an Rede- und Gesprächsformen wird von einem 
kommunikativ-dialogischen Grundverständnis ausgegangen. Schwerpunkte der 
Betrachtungsweise können u. a. sein: 
• Kommunikationsmodelle 
• Redegestaltung 
• Verständlichkeit 
• bewusster Umgang mit Körpersprache 
• Stress und Lampenfieber 
• Gesprächskompetenz 
• Zusammenhang zwischen äußerem Sprechverhalten und innerer 

Repräsentation in rhetorischen Prozessen 
• Sprechgestaltung / Sprechausdruck. 
 
Qualifikationsziele: Die Studierenden schulen ihre kommunikativen Fähigkeiten in 
Hinblick auf einen bewussten Einsatz von Kommunikationsstrategien und 
adäquaten sprecherischen Mitteln. Video-Feedback und persönliche 
Rückmeldeprozesse unterstützen die Studierenden in der realistischen 
Selbsteinschätzung eigener Sprechfähigkeiten im Zusammenhang mit Feedback-
Geben und -Nehmen. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist die Übung. 
• Ü: Rhetorik der Rede und des Gesprächs (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die Prüfungsleistung und die 
erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen sind: 
• mindestens vier der nachfolgenden Module: 500010, 500110, 555030, 

ETIT_06, 571190, 571150, MB_01, 578190, PHIL_01, 551050, 553110, 
MA_01, MA_02 

und folgende Prüfungsvorleistung (mehrfach wiederholbar):  
• 20-minütiges Referat zur Übung Rhetorik der Rede und des Gesprächs 
 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zu Rhetorik der Rede und des Gesprächs  

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 3 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 
der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 90 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Angewandte Informatik mit dem Abschluss 
                 Bachelor of Science 
 

Ergänzungsmodul 
 

Modulnummer SK_BIB_01 

Modulname Informationskompetenz 

Modulverantwortlich Leiter der Universitätsbibliothek 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte:  
• Grundbegriffe der Informationswelt 
• Die Digitale Bibliothek (Bibliotheksverbünde, OPAC, EZB, ZDB, 

Bibliotheksdienste, Elektronisches Publizieren) 
• Grundlagen der Datenbankrecherche (Thematische Literaturrecherche) 
• Aufbau von Datenbanken (Suchfelder, Indizes, Thesaurus, Suchlogik)  
• Vorstellung und Recherche in fachspezifischen Datenbanken 
• Internet (Problematik der Suche im Internet, Fachportale, Suchmaschinen) 
 
Qualifikationsziele: Informationskompetenz bezeichnet die Fähigkeiten:  
• einen Informationsbedarf zu erkennen und zu formulieren  
• eine Suchstrategie zu entwickeln, dazu potentielle Informationsquellen zu 

finden und zu nutzen 
• die Suchergebnisse kritisch zu bewerten, zu evaluieren und so 

weiterzuverarbeiten, dass die ursprüngliche Problemstellung effektiv gelöst 
wird 

• die neuen Erkenntnisse mit bereits vorhandenem Wissen zu verknüpfen und 
verantwortungsbewusst zu verarbeiten 

Diese Fähigkeiten werden im Rahmen der Lehrveranstaltung 
Informationskompetenz vermittelt. Die Auswahl entsprechender 
Informationsmedien, die umfassende und systematische Suche nach 
fachspezifischen Informationen, die Vermittlung von Suchstrategien und die 
Bewertung der gefundenen Informationen stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist das Seminar.  
• S: Informationskompetenz (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die Prüfungsleistung und die 
erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen sind: 
• mindestens vier der nachfolgenden Module: 500010, 500110, 555030, 

ETIT_06, 571190, 571150, MB_01, 578190, PHIL_01, 551050, 553110, 
MA_01, MA_02 

und folgende Prüfungsvorleistung (mehrfach wiederholbar):  
• Rechercheportfolio (seminarbegleitend) zu einem selbstgewählten Thema 

(Umfang 10 Seiten) 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zum Seminar Informationskompetenz 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 2 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 
der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 60 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Angewandte Informatik mit dem Abschluss 
                 Bachelor of Science 
 

Modul Bachelor-Arbeit 
 

Modulnummer B_BA_BAIF 

Modulname Bachelor-Arbeit 

Modulverantwortlich Professuren der Anwendungsschwerpunkte, im Einzelnen: 
• Anwendungsschwerpunkt Eingebettete Systeme: Professur Technische 

Informatik 
• Anwendungsschwerpunkt Medieninformatik: Professur Medieninformatik 
• Anwendungsschwerpunkt Verteilte Systeme: Professur Verteilte und 

selbstorganisierende Rechnersysteme 
• Anwendungsschwerpunkt Computergraphik/Virtuelle Realität: Professur 

Graphische Datenverarbeitung und Visualisierung 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: Im Rahmen des Moduls wird eine Bachelorarbeit erstellt und öffentlich 
verteidigt. Das Thema der Arbeit steht in inhaltlichem Zusammenhang zu einem 
der Anwendungsschwerpunkte. 
 
Qualifikationsziele: Die Studierenden sind in der Lage, innerhalb einer bestimmten 
Frist ein begrenztes Problem wissenschaftlich zu bearbeiten. 

Lehrformen --- 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Die Bachelorarbeit kann prinzipiell an jeder Professur der Fakultät für Informatik 
durchgeführt werden. Die Thematik der Arbeit sollte mit der für den Anwendungs-
schwerpunkt verantwortlichen Professur abgestimmt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus zwei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind 
folgende Prüfungsleistungen zu erbringen: 
• Bachelorarbeit (Umfang ca. 60 Seiten, Bearbeitungszeit 18 Wochen)  
• 45-minütige mündliche Prüfung (Kolloquium) (30 Minuten Vortrag und 15 

Minuten Diskussion) 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 12 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 
der Prüfungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 
• Bachelorarbeit, Gewichtung 4 - Bestehen erforderlich 
• mündliche Prüfung (Kolloquium), Gewichtung 1 - Bestehen erforderlich 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 360 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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